
Wir möchten hiermit ein Resümee zur Demonstration am 27.01.2024 in Öhringen ziehen.

Angekündigt als Demonstration mit dem Titel >Nie wieder ist jetzt! Vereint für unsere Demokratie<.
Desweiteren wurde zunächst publiziert es handle sich um einen Aufruf aller demokratischen 
Parteien, Bündnisse, Vereine und Unternehmen in Hohenlohe. 
Es versteht sich von selbst das eine basisdemokratische Partei wie die AfD eine Demonstration für 
Demokratie unterstützt und sich hieran auch beteiligt.
Einige wollten aber wohl lieber gegen statt mit uns demonstrieren!

Daher änderte sich der Titel hierauf in >Nie wieder ist jetzt! Vereinigt gegen die AfD, Gemeinsam 
für unsere Demokratie<.

Dieser Titel ist an sich schon widersprüchlich! Steht Demokratie doch für Volksherrschaft.
Also eine Herrschaft durch das Volk und für das Volk, wobei Volk jeden und jede einschließt.
Dem deutschen Volk gehört gemäß Grundgesetz jeder an der die deutsche Staatsbürgerschaft hat.

Die Frage wie man einen Teil des Volkes aktiv ausgrenzen kann und sich dennoch unter dem Titel 
Demokratie versammelt müssen SPD, Bündnis 90 Die Grünen, LBÖ, FDP und CDU unseren 
Öhringer Mitbürgern beantworten.

Eindeutig fest steht Sie betreiben eine aktive Spaltung unserer Gesellschaft!

Denn die AfD Parteimitglieder, Unterstützer oder Wähler sind unsere Nachbarn, Mitschüler, 
Kollegen, Freunde, Bekannte oder Familienangehörige. Selbiges gilt natürlich in gleichem Maße für
die Unterstützer anderer politischer Parteien.

Statt für den Dialog, den Austausch haben sich diese Parteien in Öhringen aber bewusst für den 
Weg der Ausgrenzung, der Diffamierung und der Hetze entschieden.

Leider mussten wir am 27.01.2024 feststellen, dass dieses schändliche Werk bereits erste Früchte 
trug. Eine zivilisierte Teilnahme unserer Partei an dieser Veranstaltung war nicht möglich!
Ein ordentlicher Diskurs wie unter Demokraten üblich konnte kaum noch geführt werden.
Ja es kam sogar zu tätlichen angriffen auf uns und unsere Unterstützer.

Es gab aber auch Zeichen der Hoffnung!
Mitbürger mit Zivilcourage die uns in der Not beistanden.
Mitbürger die unseren Infostand besuchten und das Angebot eines Dialogs wie er unter Demokraten
üblich ist wahrnahmen.

All jenen möchten wir hiermit unseren Dank und unsere Anerkennung aussprechen!

Die Organisatoren und hierunter zuvorderst die beteiligten politischen Parteien fordern wir auf 

von Hetze und Ausgrenzung Abstand zu nehmen und zu demokratischen Gepflogenheiten 

zurückzukehren.

Der Ortsvorstand
des AfD Ortsverbandes Hohenlohe-Süd


